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"Mehr Innovation in der Ausbildung medizinischer Berufe!"
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Antrag 

der Abgeordneten Ruth Waldmann, Michael Busch, Martina Fehlner, Volkmar 
Halbleib, Doris Rauscher, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Klaus Adelt, 
Horst Arnold, Markus Rinderspacher, Margit Wild SPD 

Mehr Innovation in der Ausbildung medizinischer Berufe! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ein Konzept zur innovativen Weiterentwicklung 
der Ausbildung in den Medizinberufen vorzulegen. Dabei sollen insbesondere folgende 
Punkte berücksichtigt werden: 

1. An allen medizinischen Fakultäten wird zur Stärkung der hausärztlichen Versorgung 
mindestens ein Lehrstuhl für Allgemeinmedizin eingerichtet und adäquat finanziell 
ausgestattet. 

2. An mindestens einer medizinischen Fakultät in Bayern wird je ein Lehrstuhl für 
Rheumatologie, Pflege- und Hebammenwissenschaften eingerichtet. 

3. Neben den bestehenden werden weitere Lehrstühle für Geriatrie an den bayeri-
schen medizinischen Fakultäten eingerichtet. 

 

 

Begründung: 

zu Nr. 1:  

Der Erhalt der flächendeckenden ambulanten haus- und fachärztlichen Versorgung be-
sonders in ländlichen Gebieten wird in den kommenden Jahren aufgrund des Alters-
durchschnitts der derzeit praktizierenden Ärztinnen und Ärzte noch schwieriger, außer-
dem finden immer weniger Hausarztpraxen Nachfolger. Wir müssen dringend für haus-
ärztlichen Nachwuchs sorgen. Im Zuge der Erarbeitung des Konzepts zur Weiterent-
wicklung der Studienmöglichkeiten im medizinischen Bereich ist es daher angezeigt, 
jede medizinische Fakultät im Freistaat mit einem Lehrstuhl für Allgemeinmedizin aus-
zustatten. Damit wird der Allgemeinmedizin die nötige Beachtung während der Ausbil-
dung gewidmet und die Studierenden werden entsprechend qualifiziert und motiviert. 

zu Nr. 2:  

In Deutschland leiden etwa 20 Millionen Menschen an rheumatischen Erkrankungen, 
bundesweit sind etwa 20.000 Kinder und Jugendliche von Rheuma betroffen. Die For-
schung zu diesem komplexen Krankheitsbild muss vorangetrieben werden und es sol-
len mehr Ärztinnen und Ärzte für diese Fachrichtung gewonnen werden. Daher muss 
die Fachrichtung durch die Einrichtung eines eigenen Lehrstuhls aufgewertet werden, 
die Präsenz in Forschung und Lehre allein reicht nicht mehr aus. In allen EU-Mitglied-
staaten außer in Deutschland findet die Hebammenausbildung bereits jetzt an Hoch-
schulen statt. Der Hebammenberuf hat sich weiterentwickelt und wird dies auch in der 
Zukunft weiter tun. Dies muss sich inhaltlich auch in der Ausbildung widerspiegeln. Im 
Hinblick auf die Förderung der Professionalisierung des Berufsbilds, auf die Förderung 
der Attraktivität und der Aussicht auf weitere Karriereoptionen soll ein Lehrstuhl Heb-
ammenwissenschaften in Bayern eingerichtet werden. 
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zu Nr. 3:  

Patientinnen und Patienten zwischen 65 und 85 Jahren sind schon jetzt die zahlenmä-
ßig am stärksten vertretene Gruppe in Deutschlands Kliniken. Durch die demografische 
Entwicklung wird sich dieser Trend weiter verstärken. Damit gewinnt die geriatrische 
Versorgung älterer Menschen weiter an Bedeutung. Die Geriatrie ist derzeit in Bayern 
nur an der Universität Erlangen-Nürnberg mit einem Lehrstuhl und einer W2-Stiftungs-
professur vertreten. In den anderen Bundesländern existieren weitere acht (Stiftungs-) 
Professuren im Bereich Geriatrie. Bayern muss der demografischen Entwicklung und 
der adäquaten Versorgung älterer Menschen Rechnung tragen und weitere Lehrstühle 
für Geriatrie einrichten und finanzieren – es genügt nicht, dies im „Rahmen vorhandener 
Stellen und Mittel“ anzudenken. Daher ist die geriatrische Versorgung im Hinblick auf 
ihre große Bedeutung entsprechend in dem Konzept zu berücksichtigen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Michael Busch, Martina Fehlner u.a. 
SPD 
Drs. 18/318 

Mehr Innovation in der Ausbildung medizinischer Berufe! 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, einen Bericht zu den bestehenden Ange-
boten, zu den geplanten Maßnahmen sowie zur innovativen Weiterbildung der 
Ausbildung in den Medizinberufen vorzulegen. Dabei sollen insbesondere fol-
gende Fragen beantwortet werden: 

1. Ist es möglich und sinnvoll, dass an allen medizinischen Fakultäten zur Stär-
kung der hausärztlichen Versorgung mindestens ein Lehrstuhl für Allgemein-
medizin eingerichtet und adäquat finanziell ausgestattet wird? 

2. Ist es möglich und sinnvoll, dass an mindestens einer medizinischen Fakultät 
in Bayern je ein Lehrstuhl für Rheumatologie, Pflege- und Hebammenwissen-
schaften eingerichtet wird? 

3. Ist es möglich und sinnvoll, dass, neben den bestehenden, weitere Lehrstühle 
für Geriatrie an den bayerischen medizinischen Fakultäten eingerichtet wer-
den?“ 

Berichterstatter: Volkmar Halbleib 
Mitberichterstatter: Helmut Radlmeier 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Gesundheit und Pflege und der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 8. Sitzung am 20. März 
2019 beraten und e i n s t i m m i g  in der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung 
empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Gesundheit und Pflege hat den Antrag in seiner 8. Sitzung 
am 9. April 2019 mitberaten und e i n s t im m ig  der Beschlussempfehlung des 
federführenden Ausschusses zugestimmt. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
22. Sitzung am 9. April 2019 mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschluss-
empfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Michael Busch, Martina Fehlner, Volk-
mar Halbleib, Doris Rauscher, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Klaus 
Adelt, Horst Arnold, Markus Rinderspacher, Margit Wild SPD 

Drs. 18/318, 18/1706 

Mehr Innovation in der Ausbildung medizinischer Berufe! 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, einen Bericht zu den bestehenden Angeboten, 
zu den geplanten Maßnahmen sowie zur innovativen Weiterbildung der Ausbildung in 
den Medizinberufen vorzulegen. 

Dabei sollen insbesondere folgende Fragen beantwortet werden: 

1. Ist es möglich und sinnvoll, dass an allen medizinischen Fakultäten zur Stärkung 
der hausärztlichen Versorgung mindestens ein Lehrstuhl für Allgemeinmedizin ein-
gerichtet und adäquat finanziell ausgestattet wird? 

2. Ist es möglich und sinnvoll, dass an mindestens einer medizinischen Fakultät in 
Bayern je ein Lehrstuhl für Rheumatologie, Pflege- und Hebammenwissenschaften 
eingerichtet wird? 

3. Ist es möglich und sinnvoll, dass, neben den bestehenden, weitere Lehrstühle für 
Geriatrie an den bayerischen medizinischen Fakultäten eingerichtet werden? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 15 und 16 der Liste. Es sind 

dies die Anträge der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Margit Wild, 

Klaus Adelt betreffend "Lebensmittelverschwendung eindämmen", die Teile I und II, 

auf den Drucksachen 18/492 und 18/493. Der Aufruf dieser Anträge erfolgt auf 

Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – 

Dann ist das einstimmig so beschlossen. Dann übernimmt der Landtag die Voten.
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